
Mai 1977: Nazi-Chefredakteur wird Ehrenvorsitzender der 
Kyffhäuserkameradschaft Rinteln!
Geburtstag der Kriegervereins-Fahne ein Bekenntnis zur Arbeit am Frieden!
 […] die Versöhnung mit ehemaligen Feinden, die Kameradschaft und die Pflege des 
Brauchtums standen im Mittelpunkt des 100. Geburtstages der alten Fahne des Rintelner 
Kriegervereins. […]!
Die Vorsitzenden der Landesverbände waren ebenso anwesend wie Vertreter der Nato 
und der Bundeswehr. […]!
Eine besondere Ehre wurde Reinhold Börner zuteil. Er wurde zum Ehrenvorsitzenden 
ernannt. […]!
Reinhold Börner […] erhielten das Verdienstkreuz II. Klasse in Silber. […]!

[Text u. Foto: SZ v. 16.05.1977]!
Kommentar:!!



Reinhold Börner war während der gesamten NS-Zeit Verantwortlicher Schriftleiter bzw. 
„Hauptschriftleiter“ der Schaumburger Zeitung in Rinteln, die ab Mai 1933 den Untertitel 
„Tageszeitung für Nationalsozialistisches Wollen“ und ab August 1933 
„Nationalsozialistische Tageszeitung“ trug.!
Als nationalsozialistischer Chefredakteur hat Börner quasi täglich die demokratiefeindliche, 
menschenverachtende, antisemitische und kriegshetzerische Propaganda der NSDAP 
unters Volk gebracht und als aktiver Handlanger des Regimes dafür gearbeitet, die 
Bevölkerung zu verdummen und zu verhetzen. Einer „ehrenhaften“ Stellung in der 
Nachkriegsgesellschaft tat das keinen Abbruch, wie bei vielen Seinesgleichen.!

Hauptschriftleiter und Verantwortlicher für Politik ... Kopf und Impressum der SZ!



Börner vermittelt die NS-Weltanschauung (01.08.1933):

!!
Nur zwei von unzähligen Artikeln, die auf Seite 2 der Schaumburger Zeitung erschienen 
und Börner zuzurechnen sind:!



(01.02.1934)!

(15.11.1938)!!
Börner als Mitglied der NSDAP-Kreisleitung:!



!
(02.04.1937)


